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WIR FRAGEN DICH …              
Verwendet dafür eine Skala von 1 bis 6.  
Wobei 1 „sehr gut“ und 6 „ungenügend“ bedeutet, wie bei den Schulnoten. 	 					     

		 1	 2	 3	 4	 5	 6

1. �Die Konzernspitze von Continental will bundesweit 13.000 Arbeitsplätze abbauen.  
Wie benotest Du den Umgang der Konzernspitze mit dieser Maßnahme?...................................... ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

2. �In Rheinböllen sollen über 400 Arbeitsplätze abgebaut werden.  
Wie bewertest Du die Informationspolitik der örtlichen Geschäftsleitung?..................................... ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

3. �Die örtliche Geschäftsleitung sieht in dem aAGV ein Zukunftsprodukt für den Standort.  
Welche Note gibst Du der Idee, in Zukunft aAGV‘s in Rheinböllen zu bauen?.................................. ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

4. �Die Kolleginnen und Kollegen in Babenhausen kämpfen für einen Sozialtarifvertrag um  
höhere Abfindungen zu bekommen. Wie bewertest Du die Aktionen der Beschäftigten in  
Babenhausen?............................................................................................................................ ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

Verwende bei den nächsten Fragen ebenfalls eine Skala von 1 bis 6. 
Wobei diesmal 1 „sehr wichtig“ und 6 „überhaupt nicht wichtig“ bedeutet.	 					     

		 1	 2	 3	 4	 5	 6

1. �Für die Beschäftigten, die entlassen werden sollen, braucht es faire und gerechte Abfindungen...... ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

2. �Für die Kolleginnen und Kollegen, die entlassen werden, braucht es eine Transfergesellschaft,  
um vor Arbeitslosigkeit besser geschützt zu werden..................................................................... ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

3. �Für die Beschäftigten im rentennahen Alter muss es eine Lösung nach dem Motto „gut in die  
Rente“ geben.............................................................................................................................. ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

4. �Auch in Zukunft sollen noch Bremsen in Rheinböllen produziert werden....................................... ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

5. �Wichtiger als die Produktion von Bremsen ist in Zukunft die Herstellung von aAGV’s..................... ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

6. �Für die verbleibenden Kolleginnen und Kollegen am Standort Rheinböllen braucht es eine  
Beschäftigungssicherung............................................................................................................ ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

7. �Die Beschäftigten müssen bei der Erstellung eines Zukunftskonzepts in Rheinböllen aktiv mit  
einbezogen werden..................................................................................................................... ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

8. �Die Geschäftsleitung soll mit der IG Metall einen Zukunftstarifvertrag für Rheinböllen  
abschließen................................................................................................................................ ■  ■  ■  ■  ■  ■■  ■  ■  ■  ■  ■

Folgendes ist mir auch wichtig (persönliche Ergänzung): Ich bin beschäftigt: 

■ ■ gewerblich 

■ ■ kaufmännisch


